
 

 BILDUNG weiter DENKEN  
 SALON FÜR ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN 

 

Einladung zum Forum am 27.03.2023 um 19 Uhr  

im Kurt-Körber-Gymnasium, Hamburg-Billstedt 

mit einem Impuls von Prof. Dr. Reinhold Bauer  

 

„Innovatives Scheitern und historische Fehlschlagforschung –  

Der Flop als Forschungsgegenstand“ 

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, sehr geehrte Interessierte, 

wir laden Sie herzlich ein zum zweiten Salon für Zukunftsperspektiven!      

Die Leitfrage unseres zweiten Salongesprächs lautet wie die des ersten 

Salongesprächs: Wie wollen wir jetzt und künftig leben? Selbst wenn wir 

überzeugende und umfängliche Antworten auf diese große Frage geben könnten, die 

sich daran anschließenden Gestaltungsprozesse würden Phasen des Scheiterns 

einschließen. Solche unangenehmen Intervalle legen wir recht schnell beiseite, denn 

der Kopf lernt durch positive Erlebnisse, so wissen wir. Worin steckt nun gerade das 

Potential des Scheiterns? Und was bedeutet dieses für ein zukunftsfähiges System 

Schule?  

Wir freuen uns, für den Input Professor Dr. Reinhold Bauer, Stuttgart, begrüßen zu 

können. Professor Bauer leitet die Abteilung für Wirkungsgeschichte der Technik am 

Historischen Institut der Universität Stuttgart. Darüber hinaus ist er Direktor des 

Internationalen Zentrums für Kultur- und Technikforschung der Universität Stuttgart. 

„Innovatorisches Scheitern - nicht der Erfolg – ist der Regelfall“, so Professor Reinhold 

Bauer. „Trotzdem ist Scheitern bis heute nur selten zum Gegenstand historischer 

Untersuchungen geworden. Das ist umso bedauerlicher, als eine Analyse des 

Misserfolgs nicht nur zu einem besseren Verständnis des Scheiterns selbst führen 

kann, sondern auch ein umfassenderes und realitätsnäheres Bild eines historischen 

Prozesses entstehen lässt“. 

In seinem Vortrag wird Professor Bauer anhand einiger Fallbeispiele 

für gescheiterte Innovationsprozesse Einblicke in eine „Anatomie des Scheiterns“ 

geben und darüber hinaus deutlich machen, was die Auseinandersetzung mit „Flops“ 

- auch im Schulkontext - bringen kann. 

Nach diesem Input gibt es wieder Gelegenheit zum Austausch bei Wasser und 

Brezeln.  

 

 

 

Diese Einladung darf gerne weitergegeben werden, die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 



 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 21.03.2023 unter 

qualitaetsdialog@bsb.hamburg.de  

 

    
Dr. Ursula Boy-Will, Amt für Bildung; 
Christian Lenz, Kurt-Körber-Gymnasium;  
Sascha Luhn, Schule Wildschwanbrook;  
Stefan Möller, Stadtteilschule Meiendorf;  
Dr. Christofer Seyd, Landesinstitut;  
Dr. Jenny Tränkmann, IfBQ 
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